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Die Bautätigkeit im dritten Vierteljahr 1967 
Baugenehmigungen 

Gegenüber dem gleichen Zeitraum im Jahr 1966 hielt der Rückgang in den ersten neun 
Monaten 1967 an, wenn sich auch eine gewisse Abschwächung der rückläufigen Tendenz in 
den letzten drei Monaten feststellen läßt. Während in den ersten sechs Monaten 1967 20,2% 
Wohngebäude weniger genehmigt worden waren als im 1. Halbjahr 1966, waren es in den 
ersten neun Monaten nur noch 19,0% weniger. Bei den Nichtwohngebäuden (-11, 9%) ist die 
Abschwächung des Rückganges noch deutlicher (1. Vierteljahr -23,0%, 1. Halbjahr -14_. 7%). 
Der umbaute Raum der von Januar bis September 1967 genehmigten Nichtwohngebäude war 
allerdings etwa 16% kleiner als der im gleichen Zeitraum des Vorjahres ermittelte. 

Obwohl der Rückgang an genehmigten Wohnungen im 1. Halbjahr 1967 noch 17, 4% betrug, 
sind in den ersten neun Monaten des Jahres 1967 nur 12% weniger Wohnungen genehmigt 
worden als im gleichen Ze.itraum des Vorjahres. Die Entwicklung bei den Bauherrengrup­
pen war unterschiedlich. Die Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbs­
charakter planten etwa i,n gleichem Umfang wie 1966. Von den Bauvorhaben der Sonstigen 
Unternehmen wurden sogar 6, 4% mehr Wohnungen genehmigt. Unterdurchschnittlich sind 
auch die Rückgänge bei den Gemeinnützigen Wohnungs - und ländlichen Siedlungsunterneh­
men (-5, 8%) und bei den Freien Wohnungsuhternehmen (-9, 6%). Die geringste Baulust 
zeigten im Vergleich zum Vorjahr die Privaten Haushalte (-15, 3%). 

Mit einem Rückgang um fast ein Fünftel verminderte sich in Nordwürttemberg der Anteil 
der Baugenehmigungen an der Gesamtzahl der genehmigten Wohnungen auf 36, 7%. Da die 
anderen Regierungsbezirke schwächere Rückgänge verzeichneten, ergab sich bei ihnen 
eine mehr oder minder starke Erhöhung cles Anteils an den Landeszahlen. 

Baugenehmigungen in den Monaten Januar bis September 1966 und 1967 

(Normalbau) 

Januar bis Sept. 1966 Januar bis Sept.1967 Veränderungen 
Januar bis Sept.1967 

Bezeichnung gegenüber 

Anzahl '/, Anzahl '/, Januar bis Sept_. 1966 
in'/, 

Wohngebäude 25 445 20 621 - 19,0 
Nichtwohngebäude 5 801 5 110 - 11,9 

Wohnungen insgesamt 68277 100 6o 107 100 - 12,0 

Darunter 

in Wohngebäuden und -teilen 66 386 o/1,2 58 350 97,1 - 12,1 

Davon nach Bauherrengruppen 

Gebietskörperschaften und Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 1 017 1,5 1 018 1,7 + 0,1 

Gemeinnützige Wohnungs-- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 10 969 16,1 10 336 17,2 - 5,8 

Freie Wohnungsunternehmen 4 046 5,9 3 659 6,1 - 9,6 

Sonstige Unternehmen 3 177 4,6 3 381 5,6 + 6,4 

Private Haushalte 47 177 69,1 39 956 66,5 - 15,3 

Nach Regierungsbezirken 

Nordwürttemberg 27 001 39,6 22 048 36,7 - 18,3 

Nordbaden 14 356 21,0 13 589 22,6 - 5,3 

Südbaden 14 290 20,9 13 200 22,0 - 7,6 

Südwürttemberg-Hohenzollern 12 630 18,5 11 270 18,7 - 10,8 

•) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



Baufertigstellungen 

Bei den Baufertigstellungen war die Entwicklung im letzten Vierteljahr 1967 nicht so 
eindeutig wie bei den Baugenehmigungen. So wurden in den ersten neun Monaten um 12, 8% 
weniger Wohngebäude (1. Halbjahr -9, 7%) und um 9,8% weniger Nichtwohngebäude (1. Halb­
jahr -9, 9%) fertiggestellt. Dagegen betrug die Minderung bei den Wohnungen nur noch 
10~ 9%, gegenüber 13, 3% im 1.Halbjahr. 

Während der Rückgang der Baufertigstellungen im Wohnbau der Privaten Haushalte genau 
dem Gesamtrückgang entsprach, stellten die Gemeinnützigen Wohnungs - und ländlichen 
Siedlungsunternehmen 16, 6% weniger Wohnungen fertig. Nach der Wohnungsgröße beur­
teilt war ebenfalls ein Rückgang von rund 17% bei den Drei- und Vierraumwohnungen zu 
verzeichnen. Bei den Kleinstwohnungen betrug er 12, 4%. Dagegen wurden annähernd gleich­
viel große Wohnungen gebaut wie im gleichen Zeitraum des Vorjahres (nur -4, 4%). Fast 
die Hälfte aller erstellten Wohnungen hatte fünf oder mehr Räume. 

Die Steigerung der Baufertigstellungen um 3, 3% in Südbaden ist vor allem auf ein grös­
seres Erschließungsprojekt zurückzuführen. Südwürttemberg - Hohenzollern konnte bei 
einem Rückgang von nur 9, 1% seinen relativen Anteil verbessern. Bei den beiden nördli­
chen Regierungsbezirken betrug der Rückgang jeweils knapp 16%, wodurch sich zwangs­
läufig ihr Anteil am Gesamtvolumen verminderte. 

Baufertigstellungen in den Monaten Januar bis September 1966 uhd 1967 l) 

(N.ormalbau) 

Januar bis Sept. 1966 Januar bis Sept. 1967 Veränderung 
Januar bis Sept.1967 

Bezeichnung 
gegenÜber 

Anzahl ,,, Anzahl ,,, Januar bis Sept..1966 
in% 

Wohngebäude 18 223 15 886 - 12.8 

Nichtwohngebäude 3 690 3 329 - 9,8 

Wohnungen insgesamt 49 175 100 43 801 100 - 10,9 

Darunter 

in Wohngebäuden und -teilen 48 046 97,7 •2 693 97,5 - 11, 1 

Darunter 

Gemeinnützige Wohnungs- und ländliche 
Siedlungsunternehmen 11 142 22,7 9 296 21,2 - 16,6 

Private Haushalte 31 250 63,5 27 822 63,5 - 11,0 

Davon Wohnungen mit 

1 oder 2 Räumen 3 398 6,9 2 976 6,8 - 12,4 

3 Räumen 7 484 15,2 6 240 14,2 - 16,6 

4 Räumen 16 330 33,2 13 587 31,0 - 16,8 

5 oder mehr Räumen 21 963 44,7 20 998 48,o - 4,4 

Nach Regierungsbezirken · 

Nordwürttemberg 21 701 44,1 18 311 41,8 - 15,6 

Nordbaden 9 582 19,5 8 078 18,4 - 15,7 

Südbaden 9 278 18,9 9 586 21,9 + 3,3 

SÜdWÜrttemberg-Hohenzollern 8 614 17,5 7 826 17,9 - 9,1 

1) Vorläufiges Ergebnis 

2 



Bautierren 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Hausl1alte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternebmen und freie Berufe 

Private llausha.lte 

Bauherren insges~mt 

1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1967 

Normalbau 
Kor m a l bau 

GenehD1igungen fÜt' 

Neu- und Wiederaufbau 1) Sonsti;;P Ba1.mmßnuh.men 

111it ••• 
umbaut1fo 

Raum 

Anzahl 1000 Cblll 

85 14-6,2 

1 036 1 915,5 

309 423,1 

262 3'fl,8 

6 o;; 6 335,7 

7 725 9 218,3 

N i 

16 116,8 

28,6 

4,8 

21 150,2 

N 

21 220,6 

6o 297,5 

2~ 1 

83 520,2 

mit ••• Brutt.o-
Wohnungen 'Nohnflßche 2) 

Nut;:fliiche ~) 

1000 qm 

veranschlugte 
reine. Wohnuneen 

Baukosten 

1000 L>L\ Anzahl 

lkutt.o-- verimschh.gtc Ge\>3udc 

'Nohnfliictie2 reine (Sp.- 1) 
Nub.fliic.he~) ßnukosten 

~000 qm 1000 DM An1.ahl 

Baden-Württemberg 

w 0 h n b a u t e n 

319 27 ,3 19 616,4 30 1,1 1 507,2 85 

5 165 412,6 201. 841,6 17 0,4 705,5 1 036 

1 223 88,0 49 994,0 11 0,3 29,4 309 

1 101 71,4 51 111,2 37 1,7 1 295,8 262 

11 634 1 078,8 146 649,5 3 l162 159,3 100 4}9,8 6 033 

19 442 1 684,1 1 069 212,7 3 557 162,8 103 m,1 7 725 

C h t " 0 h n b a u t e n und zwar Anstaltsgebäude 

14 26,8 18 182,6 6,4 10 1oi.,2 16 

7,4 4 262,o 1,4 910,0 

1,2 Z76,5 

18 35,4 22 721,1 7,8 11 014,2 21 

i C h t w 0 h n b a u t e n 
' 

und zwar Bürogebäude 

10 41,4 33 586,2 2,4 2 749,0 21 

41 60,a 984,8 9,1 4 728,7 60 

o,4 215,3 

54 102,6 68 766,3 11,5 7 477,7 83 

Genehmi[>;Uni/"en insce S.-amt 

mit ••• 
umb. R~um 
(Sp. 2) 

1000 cbm 

10 

146,2 

1 915,5 

423,1 

397,8 

6 335,7 

9 216,3 

116,6 

28,6 

4,8 

150,2 

220,6 

297,5 

2,1 

520,2 

Br-utto-
Wohnun1~en 'flohnt.""' lächo 2) 
(Sp. 3+6) Nut7-1:"' li:iche 3) 

(Sp~ 4+7) 

Anzahl 10()() Qm 

12 

349 28,4 

5 182 41},0 

1 234 88,3 

1 138 79,1 

15 096 1 2}8,1 

22 999 1 846,9 

15 33,2 

8,8 

1,2 

19 43,2 

15 li3,8 

" 69,9 

o,4 

61 114,1 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

N i C h t " 0 h n b a 11 t e n und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

B~uherreo insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Uriternehmeu und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesa.n:it 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

9,0 

530 752,1 

15 16,0 

549 m,9 

N C h t 
,,2 

8'2 3 935,7 

29 190,4 

867 4 130,3 

SI< 402,7 

4,5 

56 407,2 

270 684,5 

62 79,7 

22 29,9 

35'< 794,1 

A 

371 1 Ji:~7,8 

1 489 5 098,1 

70 244,o 

1 930 6 779,9 

9 655 15 998,2 

1,6 

168,2 

3,4 

173,2 

w 0 h n b a u t e n 
0,9 

3{,6 653,7 

24 37,-4 

390 692,o 

5 

84,2 

1,0 

85,2 

s 0 n s t 1 g e 

'12 128,4 

24,o 

6,2 

99 158,6 

1 1 e N i C h t 

117 283,3 

422 915,1 

29 4a,6 

568 1 247,0 

20 010 -

440,o o,o 60,0 

26 185,1 34,5 7 316,3 330 

706,2 0,2 42,0 15 

Z7 331,3 34,7 7 420,3 5'<9 

' 
und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

606,o 6 

Z20 871,7 15'< 185,3 71 645,1 832 

20 156,6 1,0 aoo,a 29 

241 .634,3 162 186,3 72 445,9 867 

C h u 1 e n 

61 39"~ ,3 9,0 5 850,4 SI< 

543,0 

61 937,3 9,0 5 650,4 56 

N i C h t " 0 h n b a u t e n 

87 641,1 15 6,2 4 501,1 270 

6 512,2 0,2 108,0 62 

1 191,9 0,4 150,0 22 

95 345,2 15 6,8 4 759,1 3511 

" 0 h n g e b ä u d e zusammen 

201 850,2 23 24 1 0 23 2fA,7 ;?1 

293 358,8 158 230,S 64 710,1 1489 

22 5'<6,5 8 1,6 992,8 70 

517 755,5 189 256,1 108 967,6 1 930 

1 586 968,2 3 746 - 212 945,3 9 655 

1) Einsehl. lb.bau ganz.er Gebäude,.- 2) In Wohngebäuden.- 3) In Richtwohngcbiiuden.- 4-) ••• und Orgo.nisntionen ohne E:rvorbscharakter. 

3 

9,0 1,6 

752,1 202,7 

16,8 3,6 

m,9 207,9 

4,2 0,9 

, 935,7 520 839,0 

190,li. 32 38,4 

41~,3 552 878,3 

402,7 93,2 

4,5 1,0 

407,2 94,2 

684,5 10? 134,6 

79,7 24,2 

2'l,9 6,6 

?~,1 114 165,4 

1 437,8 140 307,3 

5 098,1 580 1 11+5,6 

2411,0 37 50,2 

6779,9 757 1 503,1 

15 998,2 23 756 -

veranschl. 
reine 

B,1ul<osten 
(sp. 5+8) 

100000 

13 

21 123,6 

202 547,1 

50 023,4 

52 4W,0 

847 089,3 

1 173 190,4 

28 286,8 

5 172,0 

Z76,5 

33 735,3 

36 335,2 

39 713,5 

215,3 

76 26'+,o 

soo,o 

33 503,li. 

746,2 

}4 751,6 

606,o 

292 516,8 

20 957,4 

314 000,2 

67 244,7 

5-43,0 

67 7ffl,7 

92 142,2 

6 620,2 

1 ;41,9 

100 1~,3 

225 114,9 

378 o68,9 

23 539,3 

626723,1 

1 7<:ß 913,5 



Bauherren 

Gehietskörpersch~ften 
4

) 

Gemeinnützige Wohnungs~ und 
ländl. Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Son~tige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und ·freie Berufe 

Private Haushalte 

Ba.uh·erren insgesamt 

Gebietsktirperschaften 4
) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1967 

Normalbau 

N o r III s. l bau 

Geneh111i~en rür 

tfou- und Wiederaufbau 1) Sonstif!;ft Bm..uaa!Jnahl:!on 

!llit •• , 111.it ••• ßr1Jtto- vennschlagto Brutto- ver11nsohhj/;te Gehäude 

G11bii1Jr1e umbauti:in Wotmung&n WohnflÜohe 2) reine Wohnungen 'Wohnrtiichet reine (Sp. 1) 
Rirnm riutzfl:icho ~) Baukosten Nutz.fliicho? BaukostM 

A.nzahl, 1000 cbm 

29 147,4 

261 465,4 

222 268,9 

140 154,9 

2 165 2 218,8 

2 817 3 155,4 

N i C 

27,5 

23,7 

51,2 

N i 

144,6 

25 166,5 

" 3,11,1 

-'nzahl 1000 qm 1000 t\t \nzahl 1000 qo 1000"' 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

119 

1 219 

7/0 

•22 

11>'+ 

6W. 

h w 0 h 

C h t w 0 

10 

12 

W o h n b a u t e n 

8,2 

98,2 

55,5 

30,8 

375,1 

567,8 

n b 

6,1 

6,3 

h n 

24,4 

Y+,2 

58,6 

• u 

b a 

6 641,1 

52 471,4 

31 26o,9 11 

19 519,9 19 

269 621,3 1 246 

379 514,6 1 29:J 

t e n 
' 

und zwar 

8 662,o 

u t e n 
' 

und zwar 

22 }55,} 

20 }91,7 

42 747,0 

0,1 424,8 

0,1 58,0 

0,3 29,4 

0,9 649,0 

54,9 33 854,5 

56,3 35 015,7 

An,,;tal tsgebäude 

2,8 

2,8 

Bürogebäude 

0,6 91/i.,5 

,,o 1 963,7 

l,ß 2 879,2 

Ao.:.ahl 

.9 

29 

261 

222 

1i,o 

2 165 

2 817 

25 

" 

Cenel1111igunr:en i.nSße. sm:it 

111it ... 
umh. RllUl!I 

(Sµ. 2) 

1000cqi:t 

10 

li7,4 

%65,4 

268,9 

154,9 

2 218,8 

3 155,4 

Z?,5 

23,7 

51,2 

144,0 

166,5 

311,1 

ßrutt.o­
Wohnunr,en Wohnrliichc 2) 
(Sp~ 7+6) Nut ? .. i'liicho "5) 

Csp. 4•7) 

-"'1000 qm 

11 12 

125 8,3 

122:/ 98,l 

781 5518 

441 31,7 

S 380 430,V 

7 954 62'1-,1 

8,9 

6,3 

10 15,2 

25,2 

10 ;IB,2 

12 6?,4 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

N i C h t w 0 h n b a u t e n 
' 

und zwar landw irtschaftlichc ßetr i ebsgc bäude 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörpersch„ften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Ba.uherren inagesa.m.t 

Gebietskörperschaften 
4

) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Ba.uherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private llaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

liauberren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

214 

218 

N 

·300 

12 

314 

21 

22 

120 

21 

1'9 

157 

562 

22 

7'1 

3 558 

.,. 
H6,1 

1,2 

-..41,7 

i ·c h t 

2,1 

1 ¾09,4 

24,7 

1 436,2 

178,8 

1,2 

180,0 

2}615 

26,0 

17,4 

279,9 

593~9 

1 962,9 

11},3 

2 600,1 

5 755,5 

"' 

A 

0,9 285,0 o,o 

76,0 11563,1 16,5 

0,2 43,0 

77,1 11 891,1 16,5 

0 h n b a u t e n und zw-ar gewerbliche 

o,s 421,0 

127 ~39,8 90 280,3 80 81,5 

13 4,2 1 941,6 

140 2-'l-'l,5 92 6112,9 ,., 81,5 

S c h u l e n 

~,6 Zr 251,4 4,1 

0,2 64,0 

38,8 

S o n s t i g e 

46,4 

9,0 

,o 
3,3 

58,7 

'Z? 315,4 4,1 

N i c h t w o h n b a u 

29 3-46,2 2,4 

1 943,2 0,1 

0,2 

2,7 

&o,o 

3 514,'! 214 

3 57411 218 

Betriebagebäude 

54 197,9 ,oo 
12 

34 197,9 314 

21 

2 6o1,I+ 22 

e n 

2 205,1 120 

72,0 21 

2-'l-,o 

2 301,1 1'9 

l e i c h wohn geb ä u de zusammen 

'7 116,9 84 708,9 9 '10,1 11 090,0 157 

1'5 ;65,5 127 854,3 82 102,1 39 747,7 562 

13 7,7 2 4;1,6 - 0,2 24-,0 22 

205 490,1 214 994-,8 91 112,4 50 861,7 7,1 

6 869 - s91i-m,1i 1 381 65 877,4 3 558 

1) Einschl. llabau ganzer Gebäude.- 2) In Wohngebäuden.- 3) In ffichtwohngebifoden.- 4) •·• und Organisationen ohne Er-werbscharo.kter„ 

1,,4 0,9 

336,1 92,5 

·1,2 0,2 

3-'~1,7 93,6 

,,1 0,5 

1 409.1~ 2<ri 32-1,3 

24,7 13 4,2 

1 li36,2 220 526,o 

17!:!,8 •'12,7 

1,2 0,2 

'100,0 h2,9 

236,5 '5 48,8 

26,0 9,1 

17,4 },5 

279,9 46 61,4 

593,9 56 127,0 

1 962,9 22:/ 467,6 

IJ.?,3 13 7,9 

2 600,1 296 602,5 

5 755,5 8 250 -

VOl'fliischl. 

Nlino 
Bouk:,5ten 
(si,. 5+8) 

1000DII 

.,, 

7 o65/~ 

52 529,4 

3"1 290,3 

20 168,9 

303 lf75,8 

414 530,3 

10 359,0 

3 6-12,0 

13 971,0 

23 269,8 

22 355,4 

45 625,2 

34.5,0 

15 (]77,2 

43,0 

15 465,2 

421,ü 

124 478,2 

1 1)1~1,6 

126 Mo,a 

29 85216 

64 ,o 

29 916~8 

j1 551,3 

2 015,2 

11-71,0 

}4 037,5 

95 798,9 

167 602 1 0 

2 455,6 

265 sS6,5 

680 ;a6,s 



Bau her r & n 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungs~nternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgeso..mt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private liaushal te 

Bauherren insg"sa..mt 

noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1967 

Normalbau 
N O r III 11 l b 11 U 

Gonehmigungen für 

Nt?U- unrl Wie,<11:H·aufbilU 1) Sono;ti{!;e Bßumaßnahrllen 

mit... mit,... Brutt~ veranschlagte Brutto- ver~nschlagte Uehäude 
Geb;jur:le umbnuten 'fohniJngen Wohn.!'liiche 2) reine Wohnungen Wohnfliiche2 ~ine (Sp. 1) 

Raum NutzflÖcho 3) Baukost.eo Nut::.f}iictw 3 Bn1Jkosten 

Am-ahl 1000 z_bm Anz1Jhl 1000 qm 1000 ['lt Anzahl 1000 QIII 1000DII Anzahl 

Regierungsbezirk Nordbaden 

w 0 h n b a u t e n 

11 21,3 58 ,,6 2 5<6,4 10 0,2 502,8 11 

224 SO'l,9 1 i.70 114,6 49 1&.,9 224 

15 17,6 42 3,5 2 065,0 15 

52 102,6 230 19,6 13861,0 0,1 2<16,0 52 

1 352 1 487,5 2 769 26o,6 166 16;,6 718 32,0 19 ;71,? 1352 

1 654 2 139,1 4 569 401,9 2;; 806,9 729 ;2,; 20 000,5 1 654 

N i C h t w 0 h n b a u t e n 
' 

und zwar Anstaltsgebäude 

52,4 12,4 7 428,0 

4,8 1,2 276,5 

57,2 13,6 7 704,5 

N i C h t " 0 h n b a u t e n 
' 

und zwar Bürogebüude 

8,7 1,5 1 235,5 0,9 665,5 

14 48,8 11 11,1 5 130,2 2,7 1 }02,0 14 

17 57,5 14 12,6 6 }65,7 3,6 1 967,5 17 

Genetllllie;unp.:cn insc;esnat 

Br-utt.o-
mit WO# Wohnul"lt,;en Wohrd'lliche 2) 
U111.b,Ra1JJ1 (Sp. 3+6) Nut z.t'lliche 3) 
(Sp. 2) (Sp. 4+7) 

1000 ebm Anzahl 1000 qm 

10 11 12 

21,, 6a 3,8 

S09,9 1 la70 11¾,6 

17,6 ., 
3,5 

102,a 231 19,7 

1 487,5 3'87 292,6 

2 1}9,1 5 298 ~}/l-,2 

52,4 12,lt 

4,8 1,2 

57,2 1},6 

8,7 2,, 

46,8 11 13„8 

57,5 17 16,2 

Gebietskörperschaften 
4

) 

N i C h t " 0 h n b a u t e n und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4

) 

Unternehmeil und freie Berufe 

Private Uaushalte 

Dauherre11 insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private ßausl1a.lte 

Bauherren insgescun~ 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Uaushalte 

Bauherren in3gesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unterneh1aen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebliude 

o,6 

78 114,2 

. 5 3,8 

84 118,6 

N i C h t 

1,0 

176 1 321,6 

149,1 

184 1 471,? 

13 51,5 

13 51,5 

57 217,4 

15 29,2 

3,1 

?9 249,7 

81 ;31,6 

283 1 513,8 

20 16o,6 

384 2 006,2 

2 0lO 4145,3 

0,2 

25,6 

0,7 

26,5 

.., 0 h n b a u t e 

0,2 

78 207,5 

30,0 

82 237,7 

s 

11,2 

11,2 

s 0 n s t i g e 

;, 39,7 

7,7 

1,0 

;4 48,4 

A l e N i C h 

35 65,2 

92 251,9 

4 ;2,9 

131 350,0 

4 700 -

35,o 

3 935,4 2,1 533,3 78 

125,2 

4 095,6 2,1 5;;,3 84 

n ,und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

85,0 

59 751,4 15 31,7 1; e;5,1 176 

16 231,0 o,o 110,0 

76 067,4 18 31,7 15 945,1 1a. 

C h u l e n 

7 759,2 3,0 2 230,0 13 

7 759,2 3,0 2 230,0 13 

N i C h t w 0 h n b a u t e n 

30 002,6 1,0 624,5 57 

2 366,4 15 

171,2 · 

32 542,2 1,Q 824,5 ?9 

t w 0 h n g e b ä u d e zusammen 

46 545,3 4 4,9 3 720,0 81 

71 165,4 15 36,5 15 670 ,4 283 

16 803,9 3 o,o 110,0 20 

134 534 ,6 22 41,4 19 500,4 384 

}68 341,5 751 - 39 500,9 2 038 

1) Einschl. Umhau ganzer Gebiiude.- 2) In lohngebäudon,- 3) In Nichtwohngobäuden.- 4) •• , und Orgenisntionen ohoo Erwerbscharakter. 

5 

o,6 0,2 

114,2 'Zl,7 

3,8 0,7 

118,6 28,6 

1,0 0,2 

1 ;21,6 93 239,2 

149,1 lO,0 

1'+71,? 100 21/J,4 

51,5 14,2 

51,5 1r..,2 

21?,4 32 lo,7 

29,2 ?,? 

3,1 1,0 

249,7 35 49,4 

.331,6 39 70,1 

1 513,8 107 288,4 

16o,6 7 32,9 

2 006,2 fü 391,4 

4145,3 5 1i,51 -

ver,inschl, 
reine 

Bnul<osten 
(Sp. S+8) 

1000 DM 

1l 

; 029,2 

49 1&.,9 

2 065,0 

14 og;,o 

165 535,; 

253 867,4 

7 428,0 

276,5 

? 7~,5 

1901,0 

6 432,2 

8 333,2 

35,0 

lt 468,7 

125,2 

4 628,9 

65,0 

73 586,5 

16 341,0 

90 012,5 

9989,2 

9 989,2 

;o 827.1 

2 368,-' 

171,2 

33 3lll,7 

50 265,3 

86 855,6 

16 913,9 

154 035,0 

lt.07 ':J22,lt 



a„uherren 

Geb1etakörperscba!ten 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen 

Freie Wohnungsunternehmen 

Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesa.mt 

Gebietakörperscba!ten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private llausbalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietakörperacbalten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Priv&te Uauahalte 

B&uherreo inageaa.m.t 

noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1967 

Normalbau 
Morm-albau 

Gtmcllaigungen rür 

ffou- und Wiedenud'bau 1) S,mstige Baumaßnahmen 

mit ••• 11it ••• Brutto- verenschl1Jgte Brutto- vet':m~chlagte G<lhiiucle 

GsbiiOOe t111buute'n Wohnungen Wohnfliiohe 2) reine Wohnun&en lotmrtäche? reine {Sp. 1) 
R11um Jtutzfliiche Baukosten ltutz.flifohe 811uli:o5ten 

Anzahl. 1000 cba Anzahl 1000 QII' 100)"' Anuihl 1000 qm 1000 DM 

22 

219 

28 

24 

1 201 

1 ;94 

16 

1 975,0 

1 514 

1<l5 

118 

25')5 

'¼?6 

Regierungsbezirk Südbaden 

W o h n b a u t e n 

5,2 

114,6 

m,s 

55 034,6 

4 524,0 

6 611,2 

156 202,6 

225 797,0 

10 

10 

?62 

?85 

o,6 

0,1 

0,5 

36,5 

l29,0 

17,9 

N i c h t w o h n b a u 

?,7 

e n , 

1 154,o 

200,0 

und zwar Anstaltsgebäude 

1,5 

9,2 2,2 1 354,0 

2,1 

o,a 

2 }40,0 

555,0 

Nicht v oh n bauten ,und Zwar Bürogebäude 

8 960,2 

5 255,0 

215,3 

14- 4,0,5 

0,' 

1,9 

815,0 

615,0 

1 630,0 

An.i:ahl 

22 

219 

28 

24 

1 201 

16 

mit ... 
\lllb. R~mn 
(Sp. 2) 

1000 ... 

10 

525,9 

3?,4 

1 975,0 

7,? 

1,5 

9,2 

Brutto-­
lohnunr;en WohntliicM 2) 
(Sp. }+6) N~tzt'läche ~) 

(Sp. 

Anzahl 

11 

54 

1 517 

105 

128 

3 357 

5 161 

15 

1000 q1:1 

12 

, .. 
114,7 

8,1 

10,5 

z,2,1 

,.,,,2 

3,9 

5,1 

14,5 

9,9 

o,, 
24,o 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private 

N i c h w o h n b a u t e n , und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Bauherren insgesamt 

Oebietakörperscbaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren inageaa.mt 

Geb!etokörporochaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietakörperscbalten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren inagesa.m.t 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unterneb111e11 und freie Berufe 

Private Haushalt• 

Bauherren in1geaa.mt 

Wohn- und ~icbtwobncebiud• 

?O 

?4 

N 

175 

1M 

12 

1¼ 

51 

61 

?4 

262 

14 

¼50 

184> 

95,6 21,0 

¼ 009,6 

247,0 

3 256,6 

?O 

'2,0 

8,4 ?4 

c h t w o h n b a u t e n ,und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 
o,, 

663,6 

102,9 

3,3 

106,2 

102 

106 

0,1 

109,2 

2,1 

111,-' 

21.,, 

0,8 

22,1 

S o n s t i g e 
1-11,a 211,s 

12,6 

6,, 
16o,B 11 

¼,4 

1,2 

29,1 

40,0 

~7t47,r. 

,,,.,.,0 
'9 H1·,4 

S c h u l e n 

16 021,91 
479,0 

16 500,9 

V 

2<J 

0,1 

37,2 

1,2 

1,2 

11 ~-5 1175 
16o,o 

11 165,5 183 

12 

515,0 13 

N i c h t w o h n b a J t e n 
15 2~,a 5 1,3 61a,o 51 

1 239,2 

400,0 

1,¼ 61 

A l l e N i c h t w o h n g e b ä u d e zusa••en 

314,o 16 61,a ,., ,.,,.,9 ? 5,0 4 288,0 74 

815,9 109 ,,,,a .\7 ~.2 V 47,7 13- 833,2 262 

'Jf,,? 9 5,1 2 2al,3 2 0,2 192,0 .... 
1 156,6 154 206,? 91 551,, 36 18 313,2 350 

3 131,6 4 510 - 517 546,4 tl21 - '2 ,~.4 184> 

1) &il\$C.hl. ?.bau ganMr ~bäud41.- 2) In lohngebäud«m.- 3) In llichtwohngebi.uden.- ~) ••• und Or'ß,9nisationoo ohne E'.r-ftrb5ehlll"1lkter, 

6 

88,5 

?,1 

95,6 

102,9 

3,3 

106,2 

31.lt,o 

815,9 

'Jf,,? 

1 156,6 

3 151,6 

129 

1>5 

16 

23 

136 

11 

170 

331 

27,9 

1,5 

29,• 

0,1 

1%6,3 

2,2 

"2,5 

o,• 

23,3 

25,8 

3,• 
1,2 

'°·' 

66,B 

189,5 

5,3 

261,6 

-

veri.nschl. 
reine 

Bouko5.ten 
(Sp, 5,S) 

1000 DM 

55 052,5 

4 5~,o 

6 e68,o 

1?9 lt25,1 

3 1+94,0 

755,0 

9 715,2 

6 010,0 

215,3 

16 o6o,5 

4 467,3 

279,0 

40,0 

46 752,9 

1 50'!,0 

50 296,9 

16 536,9 

479,0 

17 015,9 

15 a56,a 

1 239,2 

looo,0 

Tl "96,0 

45 702,9 

61 ?63,-' 

2 )98,,. 
109 664,6 

359 467,6 



1 • u i • r- m- •" 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnüt~ige Wohnungs- und 
ländl• Siedlungsunternehmen 

Freie Wobn1111gaunternehmen 

Sonstige Wohnungsunternehmen 

Private llaushalte 

Ba.uherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen. und freie Berufe 

Private liausbslte 

Bauherren 

Gttbiiude 

Anzahl 

1 

" 
,32 

"" 
46 

1 315 

1700 

15 

17 

noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1967 

Normalbau 

Geneffllliguftgefl tür 

Neu- und Wiedet"aufbau 1) Sonstige Ba1.1Nßnatmen 

mit ... !!Ü.t ... Brutto- v-ennschlogte Brutto- vennsohlsgte 
umbnute·n Wohnungen lohnfliche 2) .. 1 .. Wohnungen lohn!'liiohe 2 ... 1 .. ..... Nutzfliiche 3,) Baukosten llutztläche 3 Baukosten 

1000 cbm Anzahl 1000 „ 1000 t1I mahl 1000 qm 1000 1'I 

2 ' 5 & 7 • 

Gebäude 
(S,,.1) 

Arlzahl 

9 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-~ohenzollern 

w o ll n b a. u t e n 

52,, 98 10,3 7 024,3 0,2 25(),6 2' 

„1.,3 962 85,2 45 m,1 0,2 62<l,6 "2 

99,2 ,o6 20,9 12 144,1 "" ... , m 1?,0 11 OCß,1 0,2 184,o 46 

1 291+,? 2 1,6 207,5 154 662,o 7l6 35,9 2:S- 991,1 1 315 

1 948,8 3 833 ~.9 230 094,2 753 l6,5 25 055,3 17(,o 

N i c h t 
" 0 h n b a u t e n ,und zvar Anstaltsgebäude 

29,2 6,5 4 550,6 1.,5 2 .\55,2 

3,• 0,7 i.so,o o,6 355,0 

32,6 7,2 5 000,6 2,1 2 610,2 

N C h t " 0 h n b a u t e n ,und zwar Bürogebäude 
6,1 1,4 1 035,2 0,3 354,0 

35,6 15 7,1 1' 207,9 0,9 648,0 15 

41,9 15 8,5 5 2'13,1 1,2 1 002,0 17 

Genehliigungen lnse;_-esut. 

'Brutto-
mit ••• -- 11<»>-Wlicl,.,2) 
uab.R1t111 (Sp, ~) lfut. ztliohe J) 
(S,,.2) CSp. ~•7) 

1000 .... A,nhl ~ro) .. 

10 11 12 

52,3 "" 10,!l 

,14,3 968 as,4 
99,2 so6 20,9 ... , HO 17,2 

1 294,7 2872 ~,,. 
1 9'1,e,e 1 5"6 377,4 

29,2 8,o 

, .. 1,3 

52,6 9,3 

6,1 1,7 

3,5,s 17 8,0 

\1,9 17 9,7 

Gebietskörper,cbalten 4 ) 

Unternehmen und freie Borute 

Private Hauah&lte 

N i C h t " 0 h n b a u t e n ,und zwar landwirtschaCtliche Betriebsgebäude 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschalten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren inageaamt 

Gebietskörperschalten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperacbalten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Priv&te Ua.uaba.lte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschatten 4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

B&uberren lnsgeaa.at 

Wohn- und Niobtwohngebäude 

166 

m 

N 

181 

1e& 

"2 

17 

6 

65 

59 

3o;, 

1.\ 

455 

2 215 

4,o 

21},3 

,,1 
222,0 

i C h t 

o,7 

541,1 

5,5 

54?,3 

&),5 

&J,5 

.... 
11,9 

,,o 
10?,,? 

196,3 

805,5 

1'12 

1 o-r,,o 

2 965,8 

0,5 

4710 

1,1 

"·6 

W 0 h n b a u t e n 

0,1 

59 '11,2 

3 1,1 

62 98,4 

S C 

13,,1 

S o n s t i g e 

" 17,8 

3,9 

0,7 

" .... 
A 1 1 e N i C h 

19 '9,. 
76 155,9 

3 2,9 

96 196,2 

l 931 -

120,0 

7 677,0 7,6 1 81?>,2 166 

291,0 0,1 10,0 

8 088,0 7,7 1 823,2 17} 

,und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

6o,o 

3,, 092,6 32 3,5,0 12 606,6 

M-010 0,9 550,'l 

H ?(fl,6 !5 3,5,9 13, 137,4 

h u 1 e n 

10 '61,8 0,7 S<ll,O 

10 3,61 1a 0,? S<ll,o 

N· ich t wohn bau e n 

13 053,5 

961,4 

1?3,? 

14 168,6 

" 0 h n 

29 181,1 

,6~,9 

1 ~,? 

76 6~,7 

so6 768,9 

1,5 

0,1 

0,2 

1,0 

853,S 

l6,o 

126,o 
1 015,5 

g e b ä u d e 

l ,,o 4166,? 

"·' 15 456,8 

' 1,2 666,8 

w 1'9,4 20 292,, 

m - ,5 ~7,6 

181 

1"6 

17 

6 

65 

59 

"" 
" •55 

2 2:15 

1) Sinschl. Unbau guzer Gebäude.- 2) In ~uden.- 3) In lieht•ol'lngebiudon.- 4) ••• und Organisationen ohne ~rbsoharßkter• 

1 

,,o 0,5 

21,,, 54,6 

4,7 1,2 

222,0 56,3 

0,7 0,1 

541,1 91 152,2 

5,5 2,0 

54?,, '11 131.,., 

&),5 13,6 

&J,5 13,8 

.... 16 19,3 

11,9 4,o 

3,0 0,9 

103,7 17 24,2 

196,, 22 43,4 

805,5 110 200,1 

13,2 6 4,1 
1 01?,0 "" 217,6 

2965,B • 724 -

vennsahl, 
.. 1 .. 

Baukostea 
(Sp, S+8) 

1000"' 
1, 

? 271'.,9 

45 aoo,3 

12 1",1 

11m,1 

176653,1 

255 149,5 

? 005,8 

805,0 

1 810,8 

1 '89,2 

-' $55,9 

6 245,1 

120,0 

9 o\90,2 

501,0 

9 911,2 

6o,o 

45 699,2 

1 170,8 

46 930,0 

10 665,8 

10 ~,6 

13 91'.11,0 

m,, 
299,7 

is 2'014,1 

33, ~?,8 

61 Bit?,? 

1 7?1,S 

96 967,0 

!152 116,5 



Kreis 

Rogienmgsbez.irk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aa.len 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Küllzelsau 

Leonberg 

Ltldwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Ha.11 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Nordwürttemberg 

darunter 

Esslingen, Stadt 

Ludwigsburg, Stadt 

S ta.d tkre i s e 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

La.ndkrei se 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofsheim 

Gebäude 

Wohn­

go­
bäude 

177 

54 

47 

151 

177 

224 

64 

214 

146 

86 

247 

29 

110 

218 

34 

151 

41 

124 

59 

110 

B5 

269 

2 B17 

30 

17 

108 

31 

76 

70 

143 

83 

209 

321 

254 

95 

70 

9B 

96 

Nicht­
wohn­
ge­

bÖude 

49 

4 

15 

73 

26 

57 

37 

35 

37 

2B 

45 

19 

28 

47 

20 

26 

6 

21 

32 

55 

25 

56 

741 

4 

7 

34 

12 

36 

19 

35 

38 

23 

42 

4B 

25 

13 

31 

28 

1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1967 
Wohnungen Darunter Wohnungen in Woh(lßebäuden und -teilen Brutto- Veranschlagte reine 

Baukosten nach der Art der 
Bantiitigkeit 

Umbauter Raum 

1000 Cbm 
Wotm- Nut;z-

ins­
gesamt 

066 

241 

119 

329 

334 

712 

114 

754 

318 

203 

612 

95 

478 

598 

74 

507 

69 

240 

139 

214 

ffeubau 

und 
Wieder­

aufbau 

1) 

974 

233 

113 

241 

273 

605 

98 

621 

224 

134 

513 

81 

359 

544 

54 

370 

63 

200 

108 

193 

208 147 

826 721 

8 250 6 869 

20B 

84 

707 

141 

558 

513 

329 

172 

533 

690 

953 

262 

187 

214 

192 

180 

73 

675 

130 

524 

505 

234 

144 

409 

599 

792 

228 

131 

154 

175 

nach Bauher-ren fläche i'liiche 1000 rn., 

Sonstige 
Baumaß­

nahmen 

Gemein­
G-ebiets- nützige 
kÖrpor- Wohnungs-
schafton und 

liindl. 
2) Siedlungs 

untern. 

f'reie 
Wohnl1flg!;- Private 

sowie Haus--
Sonstige halte 
·1nter-
ni!hmon 

10 

Wohn-

bäUde 

11 

Nicht­
wohn­.... 
bäudo 

12 

Wohn­

gebäude 
und 

-teile 

1000 qm 

1} 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

92 

8 

6 

88 

61 

107 

16 

133 

94 

69 

99 

14 

119 

54 

20 

137 

6 

40 

31 

21 

61 

105 

1 381 

28 

11 

027 

241 

114 

312 

325 

687 

111 

704 

303 

193 

604 

90 

470 

581 

72 

493 

68 

231 

127 

212 

206 

783 

7 954 

204 

81 

12 

5 

54 

1 

9 

19 

2 

2 

1 

12 

5 

125 

188 

164 

41 

9 

40 

116 

7 

120 

4 

35 

82 

104 

73 

71 

2 

2 

169 

227 

120 

395 

8 

9 

2 

62 

167 

61 

21 

32 

70 

35 

47 

151 

49 

14 

4 

18 

11 

66 

222 

11 

41 

Regierungsbezirk Nordbaden 

32 

11 

34 

8 

95 

2B 

124 

91 

161 

34 

56 

60 

17 

672 

139 

545 

498 

325 

162 

526 

675 

936 

247 

1B0 

209 

184 

37 

2 

3 

9 

2 

2 

259 

78 

372 

312 

26 

23 

14 

82 

B 

42 

2 

5 

24 

100 

2 

B 

432 

69 

64 

296 

331, 6 

92,3 

55,4 

134, 1 

222 138,7 

404 270,7 

103 64,6 

469 266,8 

277 130, 2 

126 70, 0 

452 247,4 

55 39,9 

290,4 

63,7 

35 ,2 

70,3 

19, 8 

10, 1 

123, 8 24, 6 

57,5 

337,1 

69,7 

138,5 

151, 9 

97,6 

74,6 

66,3 

26,1 

53,6 

10, 3 

54, 1 

25,4 

15, 0 

49,3 

310 156,8 212,3 

338 247, 7 250,6 

7,7 

34,5 

47,4 

6,0 

37,0 

6,3 

72 

371 

68 

216 

119 

193 

181 

543 

31,0 

171,6 

35,4 

120, 1 

57,2 

114, 9 

81,0 

298,0 

5 380 3 155,4 

73 

40 

73,5 

28,0 

294 241,7 

49,6 

35,2 

64,2 

18,3 

69,0 20,6 

57,0 10,9 

103,3 18,9 

108,1 16,3 

175, 8 59·, 9 

600,1 624,1 

53,3 

11,3 

232,2 

42,8 

16, 1 

5,8 

51,1 

10,9 59 

162 

135 

188,3 430,1 41,2 

189, 1 150,7 41,5 

322 

136 

497 

635 

586 

140 

162 

189 

170 

150, 9 

76„ 7 

208,5 

336,9 

342,4 

104,1 

64,6 

89,3 

97,0 

59,8 

54,8 

74,1 

465,4 

229,7 

53,7 

25,8 

132,0 

55,1 

29,3 

14 ,6 

43,0 

61,8 

72,1 

20,2 

13,B 

17 1 3 

17,4 

Nicht­
woh.n­

geMude 
uod 

--teile 
1000 qm 

14 

68,5 

13,0 

7,9 

28,7 

12,2 

83,1 

18,7 

38,4 

30,1 

26,2 

17, 3 

12,2 

47, 1 

48,1 

10,3 

17 1 9 

6, 1 

13,4 

17,4 

21,6 

"Wohnge­

bÜude 

15 

Nicht­
wahn­

gebä.ude 

16 

46 675,9 43 430,0 

9 522,3 7 030,5 

6 701,0 4 B33,1 

17 474,7 9 333,6 

~7 694,7 4 007,7 

36 303,9 38 940,0 

7 773, 1 3 935,0 

35 860,9 1B 634,4 

19 036,5 13 789,3 

9 979,8 10 976,6 

30 314,8 5 161,B 

4 333,0 4 697,D 

22 564, 1 29 896,5 

32 053,5 16 122,8 

4 087 ,6 3 515,0 

25 131,7 8 655,6 

4 247, 0 505,0 

13 929,3 4 873,0 

7 B13,9 5 475,9 

13 929,6 6 129,1 

1B,5 10 996,9 6 123,9 

45,8 38 106,1 18 790,7 

602,5 414 530,3 265 B56,5 

16, 9 

3,5 

45,4 

9, 1 

85,2 

35,9 

14,7 

13, 3 

16 ,6 

73,7 

42,1 

12, 3 

6,1 

23,0 

14,0 

8 916,5 6 000,0 

3 637,1 287,0 

29 650,0 15 937,7 

5 386,0 3 063,0 

19 065,4 39 734,5 

20 454,5 16 89Ö,2 

17 934,3 4 429,9 

8 771, 1 5 321,0 

27 920, 2 6 B27, 2 

39 732,5 31 314,5 

41 881,2 11 614,6 

11 922, 1 3 870,8 

9 300,0 2 556,2 

10 708,B 7 072,1 

11 161,3 5 403,3 
Nordbaden 1 654 384 5 451 4 700 751 5 298 

5 

68 

248 

104 

4 

20 

9 

470 273 487 2 139, 1 2 006,2 434,2 391,4 253 887,4 154 035,0 

1) Einschl. Unbau ganzer Gebäude.- 2) Gebietslci:irperscha!ten und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 
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R~e:rtmgsbe:drk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Ba.den 

Landkreise 

ßühl 

Do nn::,1<.: ~c h„j ngeu 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwtt rzwal d 

Kehl 

Konsta.u"l. 

Lahr 

Lörrn.ch 

Müllheim 

Offenburg 

R"astatt 

Sh.ckingeu 

Stocknch 

Vill ingen 

Wu.ldshut 

Wo 1 fttch 

Geb::iudo 

llicht-
'll'oho- 11ohn-
ge­

biiudo 

109 

14 

94 

56 

14'! 

75 

50 

25 

154 

100 

95 

43 

81 

151 

50 

39 

71 

55 

'11 

47 

22 

19 

14 

16 

23 

8 

8 

45 

18 

19 

29 

31 

11 

17 

21 

24 

12 

Stid0a.den 1 494 

9 

350 

d11runter 

Kons ta.nz, Stadt 

Landkrei.se 

Ba 1 iugen 

Bi her11eh 

Calw 

Eh ing·en 

Freuden.;, t11<l t 

Horb 

Ila.vensburg 

Iteutl in.gen 

Hott1q~il 

Saul gtHI 

Tettnang 

Tübine;en 

Tuttl ing-cn 

SiidwUrt t.ember::,;-

29 

128 

134 

HO 

34 

70 

58 

56 

64 

112 

351 

120 

55 

58 

56 

156 

78 

90 

llohcnzo l lern 1760 

dn.ru11tcr 

Heutlingcn, Stadt 

Tiibingen, Stndt 

Hnden-Wurttemberg 

190 

57 

19 

29 

41 

35 

19 

18 

19 

8 

27 

33 

42 

24 

33 

33 

10 

30 

18 

36 

455 

17 

10 

noch: 1. 2. Genehmigte Gebäude und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1967 

Wohnungen 

nach ,1er Art der 
Bautiitigkt'!it 

DaI'unter lohnlmgen in Wohngebiiudr.rn und -teilen 

nach ß.tuherren 

Umbautel' Raum 
1000 obm 

Brt.rtto­

Wohn-
fliiohe 

Veranschlagte reioo 
Baukos!;en 
10001J11 

1 263 

64 

231 

l91 

416 

175 

127 

63 

708 

1\:10 

413 

130 

250 

381 

126 

82 

163 

172 

90 

96 

5 331 

369 

315 

353 

443 

59 

155 

119 

10,1 

122 

262 

955 

30 l 

111 

130 

299 

587 

231 

17,8 

Noub;,u 
,nd 

Wiedcr­
m.1fb.:m 

1) 

244 

55 

189 

149 

351 

149 

96 

33 

6'19 

140 

376 

100 

179 

274 

97 

71 

127 

116 

71 

74 

4 510 

339 

Sonstiise 
ßnumaß­

ntih.11en 

Gobiets­
kÖrper­

sohaften 
2) 

Gemein- Pr-eio 
nützigo Wohnungs-

Wohnungs- sowie 
un:J Sonstige 

löndl. Unter-
Siedlungs nd1r,Km 

untern. 

Regierungsbezirk Südbaden 

19 

42 

12 

65 

26 

31 

30 

89 

50 

37 

30 

71 

107 

29 

11 

36 

56 

19 

22 

821 

30 

247 

64 

217 

189 

413 

169 

121 

60 

675 

182 

391 

125 

244 

374 

123 

79 

153 

166 

75 

94 

5 161 

339 

11 

3 

5 

10 

11 

54 

10 

906 

2 

5 

54 

147 

5 

1 

122 

26 

112 

34 

35 

38 

12 

1'I 

4 

1 517 

67 

32 

18 

5 

3 

2 

2 

37 

8 

83 

9 

4 

6 

10 

4 

233 

25 

Private 
H11us­
hslte 

10 

Wohn-

biiud-0 

11 

308 395,4 

53 

193 

124 

97,6 

68,3 

258 167,8 

163 77,2 

109 52, 1 

56 24,6 

506 245,8 

148 85,7 

195 152,9 

82 46,6 

208 94,3 

331 148,6 

123 

67 

127 

152 

71 

83 

3 357 1 975,0 

237 108,0 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

225 

304 

321 

43 

123 

71 

72 

78 

208 

872 

259 

74 

95 

288 

546 

209 

143 

90 

49 

122 

16 

32 

48 

32 

44 

54 

83 

42 

37 

35 

11 

41 

22 

35 

303 

346 

426 

51 

144 

118 

102 

121 

250 

937 

295 

109 

122 

288 

581 

2;,5 

168 

3 

10 

2 

5 

15 

57 

6 

53 

37 

22 

10 

24 

27 

548 

48 

3 

117 

43 

28 

8 

24 

75 

47 

4 

2 

27 

118 

28 

6 

58 

216 

27 

12 

223 129,7 

234 148,3 

347 156,2 

51 39,5 

1;:;3 65,8 

112 52, 1 

102 51,0 

95 46,9 

19_1 107,4 

256 420,6 

219 

99 

121 

113 

265 

169 

142 

131, 1 

56,8 

57,5 

11~.2 

197,0 

92,o 

83,7 

Kicht-
lfictit­
•ohn­.... 
biiudo 

Wohn- wohn- Wohnge­
bäude 

U,,d 
-teile 

gebäude gebiiOOe 
und und 

-teih! -teile 

1000 qm 1000 qm 

12 

213,2 

4,6 

48,0 

16,4 

13 

90,4 

4,8 

19,0 

14,2 

31,2 33,6 

78,2 14,6 

46,8 11,2 

41,8 4,9 

147,6 51,8 

21,6 16, 1 

161, 1 31,4 

2,3 10,6 

75,5 19,0 

77,6 30,0 

16, 3 

42,0 

51 ,4 

33,5 

38,5 

10,8 

7,1 

13,6 

12,1 

7,4 

9,0 8,6 

156,6 411,2 

82,1 

55,2 23,9 

95,o 27,t 

49,3 33,3 

42,4 4,9 

34,9 12,4 

35, 1 9,6 

9,8 8,6 

38,4 

136,4 

72,8 

53,5 

44t8 

68,0 

9,3 

21, 1 

84,4 

25,5 

9,7 

11,1 

21,0 22,9 

130,6 40,2 

29,0 

97,8 

17,5 

15,9 

15 

35,4 44 852, 

1,4 3 692, 0 

13,3 12 015,1 

4,5 8 '745,4 

7,1 20 493,3 

17,7 10 301,3 

12,3 7 413,4 

6-,0 3 426.,9 

29, 7 33 163, 7 

3,7 11 O36,0 

26 ,2 18 363,3 

0,9 6 459,4 

28,4 11 702,4 

16,9 tB 489,3 

4,1 7 U55 1 1 

12,4 4 567,7 

16,6 9 530,6 

9,0 7 750, 7 

4 852,0 

5 712, 7 

261 ,6 249 623,2 

17,3 15 143, 1 

17,2 17 949,7 

23,4 19 996,9 

16, 1 22 507,7 

8,5 3 669,8 

12,9 9 596,1 

11, 8 7 96-1,8 

s,o 6 603,9 

9,5 6 280,7 

30, 5 14 245, 4 

20,8 50 763,o 

11,8 17 077,2 

10,s 7 594,o 

14, 1 7 131,0 

4,9 14 333,0 

21,2 .26 053,8 

8,1 12 148,B 

21,3 11 236,7 

'1 724 3 931 793 4 586 102 968 644 2 872 1948,8 1017,0 377,4 247, 6 255 149, 5 

626 

306 

617 

302 

9 

4 

620 

303 57 

461 

39 

115 

154 

Baden-Württemberg 

44 

53 

271,0 

88,6 

20,5 

36,8 

6,9 30 352,3 

7,3 II 880,6 

Hicht­
wohn-, 

gebiiude 
und 

-teile 

16. 

19 144, 0 

545,0 

5 982,5 

238,9 

386,B 

7 527,2 

8 422,1 

1 334,3 

15 958,0 

406,4 

11 258,2 

622,0 

5 648,5 

7 610,7 

195,4 

5 244,3 

5 297,4 

3 327,0 

5 033,8 

682,1 

109 864,6 

7 800,9 

5 820,8 

9 225,3 

6 617,2_ 

4 567,2 

4 077,8 

3 !180,3 

2 485,2 

2 660,6 

9 095,5; 

7 583,5 i 

6 325,4 

2 612,4 i 

4 626,5 1 

2 748,5 1 

10 902,7 1 

4 593,5 1 

9 044,6; 

96 967,0 

2 568,5 i 

5 142,2, 

r 725 !1 930 j23 756 J20 010 13 746 j 22 9991 349 l s 18212 372 115 096 19218,316 779,911 846,9 j1503, 1\1113190,41626 723,1: 
1) &inschl. t:rnbau ganzer Gebäude. - 2) Geb1ctskOrperschn.t·ten und Orgnn1sa.t1onen onne t:lnrerbscnaraxtcr. 
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II. 1. Rohzugang anGebäuden I Wohnungen und Wohnräumen 

im 3. Vierteljahr 1967 

(Vorläufiges Ergebnis) 

NichtwohngebÖude· lohngebiiude Von den Wohngebliudon (Sp„3) 
hatten Wohnungen insgesamt 

Art dor Boutätigkei t 
Regionllle GliedoNng 
GemeindegrÖßenklasse 

ins­
!{es1111t 

Neu- und Wiederaufbau+) 1 6119 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 1 649 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 1~ 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau +) 194 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 1 \S5 

da.runter 
Neu- und Wiedera.ufbl\u +) 1 455 

Neu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

da.runter 
Neti- und Wiederaufbau•+) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 50 000 Einwohner 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

Neu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemeiuüen 
bis unter 50 000 Einwohner 

da.runter 
~eu- und Wiederaufbau+) 

Neu- und Wiederaufbau +) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang fnsgesa.mt 

Zugang in Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemein<len 
bis unter 50 000 Einwohner 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

Neu- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang in Gemein~en 
mit 50 000 und mehr Einwohnern 

da.runter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

Zugang in Gemein<len 
bis unter 50 000 Einwohner 

darunter 
Neu- und Wiederaufbau+) 

+) Einschl. lbbtt'u ganzer Gebäude. 

6',6 

86 

86 

610 

610 

246 

246 

64 

64 

182 

182 

;20 

,20 

24 

'ßl 

'87 

20 

20 

'67 

'67 

lll!lbautor 
Raum 

1000 cbm 
ins­

gesllmt 

6 379,1 7 965 

6 m,1 7 965 

1 161,7 798 

5 217,li 7 167 

S 217,li 7 167 

2 557,3 > 356 

2 557,3 3 356 

2 090,5 3 050 

2 090,5 3 050 

1 366 

1 366 

540,9 ;o,. 

1 062 

1®,S 1062 

1 056,3 

1 056,; 1 494 

128,S 62 

128,5 62 

927,B 1 4'2 

927,8 1 432 

11}!1,1 1 749 

25,5 126 

25,5 126 

1 108,6 1 623 

1 108,6 1 623 

Ulll.batiter 
R,um 

1000 cbnl 
ins­

gesamt 

Wohnungen 

danmtor Ycin 
Gemeinnütz. 
Wohnungs- u. 

und m.ohr 

ländl. sie<1-f-----'---'-----j 
lul\gSuntor-

davon mit 

Anzahl 

1 ,od 2 1 

1 
15 and oehc 

nehmen Wohnungen Wohnräumen 1iinschL Küc ha 

10 11 1 12 1 „ 

8 927,1 18 837 

2 479 

8 927,1 21 316 

1 516,5 4 158 

1 516,5 " 001 

7 i.10,6 17 158 

Baden-Württemberg 

5 055 3 918 2 731 1 ;16 19.294 

2 561 

5 064 3 918 2 731 1 316 21 855 

2 1¼ 308 135 355 4 228 

2 135 ;oa 13,5 355 4 o67 

2 928 3 610 2 596 961 "rl 6'Zl 

2920 ;610 2596 961 15'2Zl 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

3 453,5 7 022 1 303 1 673 1 115 568 7 236 

1 046 1 081 

; 453,5 8 C68 1 Nl 1 67; 1 115 

401,a 1 ~. 171 118 57 131 1 056 

401,a 955 17? 118 57 131 986 

1 130 1 555 1 058 437 7 259 

3 051,? 6 067 1 126 1 555 1 058 437 6 250 

Regierungsbezirk Nordbaden 

1 650,0 

1 650,0 

593,7 

593,7 

1 056,3 

1 056,3 

3 681 

3'3 

4 02, 

16')4 

16113 

2 330 

2 0,a 

1 129 

1 130 

285 

285 

56' 543 

56o 543 

10'7 55 

107 55 

488 

263 

263 

142 

142 

121 

121 

3 735 

'49 

4 084 

1 711 

1 660 

2 373 

2 075 

Regierungsbezirk Südbaden 

4 441 

5'8 

273,7 859 

Z'/3 17 830 

1431 

654 

654 

m 

641 592 

6'11 592 

18 10 

18 10 

623 582 

261 4 542 

554 

" 873 

S4 844 

'2Z7 4 223 

1 248 

13' 

1 '82 

928 

832 

531 

59 

590 

133 

119 

457 

412 

290 

23 

313 

194 

187 

119 

103 

270 

33 

311 

107 

90 

204 

1 669,e ; 611 m 62; 582 '227 :; 698 ,ee 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

1 880,1 1 192 1 044 481 

1 680,1 4 245 1 196 1 044 li81 

247,3 580 460 65 13 

247,; 573 ¼! 65 13 

1 632,8 3 665 736 979 468 

132 m .1i.6e 

10 

224 3 781 

577 

224 4 358 

48 586 

48 577 

176 ; 772 

176 3 204 

149 

19 

168 

20 

20 

148 

129 

2 885 

351 

; 236 

832 

804 

2'04 

2 081 

15" 

1 098 

165 

155 

933 

785 

731 

49 

7&J 

424 

408 

,56 

323 

754 

&J 

83' 

211 

209 

62, 

545 

•6o 

64 

524 

32 

32 

492 

428 

5 8'2 

733 

6 575 

1 510 

•m 

1 911 

275 

2 186 

3if/ 

346 

1 819 

1 565 

1 325 

726 

701 

599 

1 6)0 

187 

1 817 

248 

1 '87 

'176 

153 

1 129 

153 

150 

976 

826 

! 14 

9 319 

1 3'3 

10 662 

1 432 

1 '82 

9 230 

3 054 

589 

'93 

366 

'050 

3 488 

1 '89 

159 

1 540 

351 

'39 

11',/ 

1 050 

1880 

254 

',-0'/ 

302 

1 8'Z/ 

1 578 

2 537 

375 

2 156 

1 821 

Wohnräume 
insgesamt 
(oinschl. 
Küchen) 

15 

87 209 

6 66<) 

93 878 

17 121 

16 7cA 

76 757 

70 505 

:n }81 

2 741 

56 122 

4 "' 

4 150 

31 778 

29 2;1 

15 842 

818 

16 660 

61"2 

6 252 

10 278 

9 590 

19 887 

1 474 

21 ~1 

; 481 

3 425 

17 880 

16 462 

18 099 

1 656 

19 735 

2,m 

16 821 

15 222 



Kreis 

Rei;ierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwfgsburg 

!i:ergeutheim 

Nürtingeo 

Öhringen 

Schwäbisch Gmünd 

Schwäbisch Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Waiblingen 

Nordwürttemberg 

da.runter 

Esslingen, Stadt 

Ludwigsburg, Stadt 

S tu.d tkre i s e 

Karlsruhe 

lleidelberg 

Aln.nnheim 

Pforzheim 

Landkreise 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofsheim 

Nordbaden 

Gebäude 

Wohn­

se­
bäude 

·13 

32 

8 

279 

192 

254 

16 

175 

161 

75 

305 

19 

238 

273 

47 

195 

50 

117 

60 

185 

103 

362 

3 356 

38 

18 

152 

21 

104 

27 

35 

77 

355 

88 

129 

94 

57 

75 

152 

366 

53 

4 

12 

117 

35 

47 

18 

30 

25 

7 

39 

8 

40 

68 

11 

26 

16 

19 

21 

34 

9 

57 

696 

4 

13 

18 

6 

32 

8 

8 

21 

60 

8 

8 

10 

5 

17 

45 

246 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1967 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Wohnungen darTJnter Wohnungen in WohngebäUddn und -toilen 

Ins­
gesamt 

nach dar i\rt der 
Bautäti,];kcit 

Neubau, 
Wiederauf-

bau, 
ümbau 
ganzer 

Gebäude 

Sonstige 
Bal.ll'.:l!iß­
nahmen 

darunter mit 

und mehr 

Riium•.m einschl~ Küchen 

Zu-

nach Bauherren 

Gemein­

Gebiets- nütci.ge 

kÖrper- \Yoh:::s­

schaft~) liindl. 
Siedlungs­

untern~ 

10 11 

F'reie 
'Rohnungs­

souie 
Sonstige 
Unter­

neh!l!en 

12 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

603 

121 

118 

651 

431 

884 

42 

517 

440 

226 

598 

47 

589 

693 

121 

402 

83 

237 

114 

331 

199 

870 

556 

119 

116 

511 

367 

792 

40 

437 

383 

196 

534 

47 

482 

644 

114 

308 

79 

206 

95 

299 

162 

749 

8 317 7 236 

146 

70 

640 

106 

759 

206 

63 

152 

861 

204 

337 

164 

157 

138 

134 

61 

624 

102 

736 

198 

55 

129 

718 

194 

306 

144 

138 

118 

297 273 

4 084 3 735 

47 

2 

2 

140 

64 

92 

2 

80 

57 

30 

64 

107 

49 

7 

94 

4 

31 

19 

32 

37 

121 

081 

12 

9 

85 

9 

9 

51 

51 

159 

8 

98 

82 

12 

65 

13 

70 

103 

26 

34 

15 

30 

10 

24 

17 

127 

242 

49 

16 

172 

114 

284 

9 

132 

110 

64 

169 

10 

152 

168 

43 

82 

15 

29 

24 

48 

43 

211 

175 

58 

90 

415 

254 

317 

23 

243 

208 

131 

352 

23 

308 

379 

44 

267 

52 

167 

74 

252 

129 

482 

583 

121 

112 

634 

414' 

865 

40 

510 

416 

226 

586 

47 

572 

668 

118 

386 

78 

234 

111 

323 

193 

831 

098 2 186 4 413 8 068 

46 

16 

43 

17 

44 

26 

145 

64 

Regierungsbezirk Nordbaden 

16 

4 

23 

8 

8 

23 

143 

10 

31 

20 

19 

20 

24 

349 

172 

18, 

183 

51 

5 

21 

237 

37 

351 

117 

17 

29 

134 291 

27 41 

61 112 

47 

43 

25 

173 

27 

119 

32 

38 

90 

409 

120 

139 

87 

77 

85 

638 

106 

746 

204 

63 

149 

848 

201 

328 

161 

154 

135 

22 

33 

22 

31 96 152 291 

780 443 1 548 4 024 

56 

11 

4 

3 

6 

3 

2 

5 

7 

23 

129 

31 

6 

4 

44 

34 

54 

61 

106 

34 

334 

12 

53 

78 

109 

65 

13 

89 

47 

18 

3 

5 

34 

14 

2 

46 

96 

307 

20 

8 

335 

20 

406 

84 

5 

26 

62 

25 

6 

16 

62 

20 

63 

130 

101 

3 

38 

14 

23 

118 

65 

78 

64 

91 

143 

34 

54 

22 

82 

Y31 

40 

6 

83 

79 

49 

33 

22 

98 

13 

377 

Private 
Haus­

halte 

13 

392 

64 

13 

503 

357 

405 

28 

392 

256 

117 

456 

34 

389 

472 

66 

326 

71 

195 

97 

313 

125 

630 

5 701 

85 

50 

220 

55 

261 

68 

58 

123 

753 

154 

224 

126 

92 

115 

224 

2 473 

1) Gebietskörpersohtl.f'ten und Organisetionen ohne ENerbscharn.kter. 

11 

llmbautar R-all!:l 
1000 c~ 

Wohn­

eo-­
biiuda 

14 

221,8 

50,4 

53,5 

Nioht­
--.vohn­,,.. 
bi.iude 

15 

320,2 

11, 2 

35,4 

Brutto­
wohn­

!'liiche 

Wohnge­

bäuden 
und 

-teilen ,. 

16 

43 140 

10 184 

9 75:1 

288,6 

180, 1 

345,5 

234,0 50 191 

77, 7 33 851 

160,1 67 312 

27,2 

201, 1 

178,0 

90,9 

252,9 

22,0 

228,5 

283,9 

50,3 

160,0 

45,5 

107,6 

52,5 

192,2 

82,9 

338,1 

35,5 

105,5 

163, 1 

24, 0 

85, 9 

19, 4 

110,3 

350, 1 

21,6 

104,9 

58,4 

53, 8 

40,3 

135,3 

64, 0 

346,6 

4 988 

40 838 

32 895 

17 634 

47 243 

3 920 

46 420 

54 685 

9 070 

30 237 

7 022 

19 173 

9 530 

30 602 

16 328 

65 771 

3 453,5 2 557, 3 650 787 

234,0 

35,3 

250,0 

74,4 

1011 4 

34,5 

343, 1 

61, 9 

29, 6 

58,8 

353,6 677, 1 

102,7 9,7 

144,2 '5B, 4 

81,2 

60,8 

60,B 

11, 7 

7, 7 

64,4 

10 610 

5 075 

48 084 

7 364 

52 781 

15 445 

5 825 

12 461 

69 888 

18 371 

28 066 

14 331 

12 154 

11 502 

145, 1 160, 1 26 138 

1. 650,0 1 63114 022 410 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

B&den-Baden 

La.ndkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Hochschwarz..-u.ld 

Kehl 

Konstanz 

. La.br 

Lörrach 

Llüllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Sä.ckingen 

Stockach 

Uberl ingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfs.eh 

Südba.den 

darunter 

Konsta.nz, Stu.dt 

Landkreise 

Ba.lingen 

Bi bera.cb 

Calw 

Ehingen 

Freudeneitadt 

Hechingen 

Horb. 

U.üns i.ngen 

Ravensburg 

Reutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Süd-württemherg-

Gebiiude 

.... 
biiude 

54 

11 

6Q 

8 

102 

188 

86 

70 

51 

152 

75 

105 

87 

198 

31 

22 

59 

68 

47 

20 

Nicht­
•oh~ .... 
t»iudo 

22 

2 

11 

3 

18 

40 

27 

11 

10 

48 

7 

w 
13 

27 

9 

3 

5 

19 

21 

5 

494 320 

8 

121 

94 

116 

197 

102 

65 

93 

170 

50 

157 

199 

48 

32 

59 

172 

39 

35 

22 

u 
21 

62 

16 

17 

18 

47 

8 

21': 

33 

23 

8 

1fi 

21 

11 

1? 

noch: n. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1967 

(Vorläufiges Ergebnis) 
WohnU'Tlßen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

Ins­
gmmt 

819 

38 

130 

24 

272 

415 

233 

143 

242 

511 

254 

385 

219 

651 

91 

34 

163 

3i7 

1l3 

42 

nach der >.rt der 
Bautätigkeit 

Wi~;:;:;;_ Sonstigo 

ganzer 
Gebäude 

BaUIIIOß-. 

nah.'llen 

darunter mit 

1 
tmd mehr 

Räumen einschl„ Küchen 

6 1 

z,_ 
sW!ll!len 

nach Bauhon-en 

Gemein­

Gebiets- nützige 

kÖrper-- \fo~~.s­

schart~) ländl„ 
Siedlungs­

untern. 

10 11 

Freie 
Woh.nungs­

sovie 
Sonstige 

Unter­
nehmen 

12 

Regierungsbezirk Südbaden 

799 

37 

107 

18 

251 

357 

200 

108 

223 

456 

242 

337 

202 

551 

71 

33 

145 

292 

78 

35 

20 205 

23 

6 

21 

58 

33 

35 

19 

55 

12 

40 

17 

100 

20 

1,3 

25 

35 

7 

15 

4 

30 

48 

56 

10 

38 

74 

24 

79 

30 

133 

26 

3 

21 

13 

13 

6 

237 

13 

40 

8 

109 

124 

69 

47 

75 

203 

99 

1'15 

82 

255 

17 

55 

168 

22 

1-1 

299 

16 

72 

12 

128 

232 

92 

85 

56 

197 

124 

126 

105 

217 

44 

26 

83 

130 

70 

20 

812 

35 

125 

24 

264 

406 

221 

139 

233 

485 

247 

380 

219 

639 

91 

34 

162 

315 

108 

40 

53 

11 

13 

6 

3 

7 

4 

6 

30 

654 

22 

11 

18 

3 

21 

123 

32 

173 

106 

53 

2 

39 

172 

116 

21 

107 

130 

57 

4 

8 

1•l3 

10 

2 

5 096· 4 542 554 834 1 817 2 134 4 979 

2 

135 1 431 673 

54 

263 

239 

353 

332 

243 

119 

209 

324 

107 

699 

437 

106 

90 

3i0 

372 

80 

75 

45 

199 

212 

290 

306 

214 

95 

161 

241 

84 

670 

396 

79 

80 

299 

332 

67 

56 

6 11 8 47 

Regierungsbezirk Südwürttembe1:-g-Hohenzollern 

64 

27 

63 

26 

29 

24 

48 

83 

23 

29 

41 

27 

10 

11 

40 

13 

1~ 

24 

3 .\ 

61 

3tl 

43 

10 

22 

55 

18 

49· 

40 

1•) 

9 

69 

31 

9 

7 

98 

39 

105 

60 

74 

30 

27 

75 

12 

205 

129 

32 

35 

96 

74 

21 

17 

137 

149 

164 

228 

111 

75 

154 

188 

74 

438 

257 

61 

28 

132 

248 

45 

48 

254 

231 

347 

326 

229 

118 

206 

313 

98 

689 

430 

102 

85 

299 

367 

76 

75 

4 

2 

3 

2 

8 

9 

10 

2 

4 

58 

89 

75 

38 

37 

48 

542 

5:2 

2 

6 

132 

78 

11 

2 

5 

23 

12 

8 

6 

12 

3 

14 

13 

68 

H 

36 

54 

52 

2 

Private 
Haus­

halte 

" 

42 

34 

103 

24 

199 

375 

169 

135 

105 

226 

155 

196 

101 

387 

79 

32 

123 

111 

107 

37 

2 740 

47 

187 

118 

257 

278 

186 

104 

152 

310 

58 

126 

301 

85 

43 

113 

227 

61 

f9 

Hohenzo l lern 1 749 387 4 358 3 781 577 524 129 2 537 4 245 51 196 323 2 675 
darunter 

Reutlingen, Stadt 

Tübingen, Stadt 

85 

41 

16 

4 

478 

108 

472 

105 

26 

6 

129 318 473 

24 63 107 

Baden-Württemberg· 

8 396 

64 

13 

14 

56 

29 

Umbauter Ra= 
'1000 cbm 

Brutto-­
wohn­

fläche 

Wohn-

14 

57, 1 

7 ,2 

120,6 

195,2 

86,9 

59,5 

75,5 

1!l0,3 

99,0 

139,8 

97,7 

235,5 

36,0 

1~ ,s 
69,3 

116 ,2 

44,3 

lfi,9 

Nfoht­
wohn­. .... 
bäu-d,e 

15 

·124,9 

15,9 

22,2 

10,7 

6318 

162,8 

58.,0 

17,2 

17,7 

198, 1 

12,7 

55,1 

33,6. 

94,1 

4:6,0 

6,2 

25,2 

43,4 

4:l,8 

5,9 

,,. 
Wohnge­
bäuden 

""' -teilen 

"" 

16 

61 959 

2 918 

10 437 

679 

21 829 

37 329 

17 715 

12 081 

15 641 

38 790 

19 965 

31 199 

18 563 

48 600 

7 373 

3 359 

13 384 

25 240 

8 907 

306 

1 943,5 1 056,3 400 274 

12,1 

112, 1 

100, 1 

130,7 

171,2 

98,3 

55,7 

92,3 

146, 1 

38,7 

292,4 

21611 

49,7 

33,4 

111,8 

165,8 

34,6 

31, 1 

880,1 

202,3 

45,0 

3,6 2 846 

20 507 

18 844 

55,7 26 619 

135,8 29 368 

34,3 

32,0 

3J,4 

84,2 

14,4 

19 268 

9 795 

16 994 

26 419 

8 397 

79,3 61 326 

161,7 37 476 

70,9 

14, 2 

72, 8 

8 526 

5 630 

23 123 

52,5 31 786 

153,9 202 

6 376 

134, 1 356 656 

17 ,o 43 311 

8,5 8 7·94 

Ba.den-Württemberg 17 965 l 1 649 l21 855119 294l256113 236 16 575 110 662 j21 316 1 359 
1 s 064 12 304 113 589 18 927, 1 \ 6 379, 1 11730127 

1) GcbietskÖrporsehaften und Organisationen ohne Ene:rbscharakter. 
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